
LaibacherIeidnlK.
./U »All Donnerstass an» «4. Juni «8»8.

. . , , . , , „ , . ,,... , . , 2; . , , , „ . ...^ H c i c r t a ^ . täq l i ch . mio koi^t sammt oc» Äei laqcn i m E o m f t t o i r g a n z j ä h r i g > t ff.. h a l b j ä h r i q 5 f l . .^0 kr., m i l
Die . . « a i l ' ^ c r Z n t » » ^ . r .ch .mt . »ut A u s , ^ » m ^ ^ ' " ^ " ^ ^ ' .. ̂  ' ^ , " , . ' , Z u ^ c l l n ^ i . ^ H ^ si,,!, i, a l l ' j ä l, r l q !w f r . „nl>r ,.. cntrlchte... M . t d e r P . ft ^ r t o s r , .

K r . u , b a , , 0 l» , ( . ^ „N ' tmr Ü ' " ^ ' ^ , r > 1̂ - ' l - . ' ^ > , , ^ ' i ä h r i q 7 , ^ . ^f» f r . - I n s e r t i 0 » l g cl'>l I,r M ^i,lc Sp,Uccn;eilc odcr dcn N.n.m der f t lb^» , ist snr einmalig«
g a n z e s , r i g . outer K r n l ^ ' . n , ^ >l»d ^ " ' > l . ^ ' > ̂ c . ^ - ' ^ ^ ^ .̂  ̂  ^^ ^^.^.^ W ^ , ^ ^ ^ , ^ ^ „ , .H ̂ ,, ,^,lserti,!l^ft',M'.'cl l 'r. , 5 kr. su^ e i» . jcoes »al ige Einschal tung h m , „
(z.nschaltnxg !l fr , . s,,r z w . - m " ! ^ ^ / ' ' ' ' / ' " ^ . f / .,-., ^ M ^ l st. 2 „ sr. für 2 M a ! m,o 55 kr. f x r , M a l ( m i t I nbeg r i f f dcH Iüsert ionSstän.vclS).
zn rechnen. Iüserate l'ls lH Zei lc i l fl>n<» »- » " - ^ ^ . ^ , — —̂ .

gmMcher Tljeil.
^ e . k. k. Apostolische Majestät haben mit Aller«
böchster Entschließung vom 10. Juni d. I . dcn
Dozenten des Kirchenrcchles an dcr theologischen F."
kultät dcr Prager Universität. Dr. Eduard Tc r sch .
zlim anßerordcullichcn Professor allcrgnädigst zu cr°
nennen geruht.

Der Iustizminister hat den Nathssckrctär nnd
Staalsauwalt-Snbstitutfn des Komilalgerichies zu
Trcnchin. Adalbrrt H e l l e r . zum Komitatgcrichts'
NatDc bei demselben Komitatsgerichte definitiv, jedoch
<x!ra 8lliln>n ernannt. !

Dcr Handelsministcr bat dic Obcr» Iugcnicurc
Nlld V^ndiicllionö'Vorslände. Alois P n äi l) c r g c r
in S'ilU'M'a und Vinccn^ G r n d c r in Kl^cnfm'!,
zn I>ispcktonn mit Vclassung in iyrcr '^iohcriacn Vcr-
wenvnng ernannt.

Hcnte wird ansgcgcl.cn nnd versendet: das Landes-
Ncaicnmgsl'latt fnr das H e r ^ . g t l ) n m K ra l n.
Ersttr Thci l . XlX. Stück. X. Jahrgang 18.̂ .8.

I n h a l t s ' Uebersicbt:

Nr 10.'! Verordnung dcr k. k. Ministcricn dcs
Iu.'s'rn und dcr InNi ; nnd dcr k. k. Ol'crslen
Poli^il'lliördc ?̂om ^irn Mai 18^8. womit dic
uon 5lm k. l. ^rmcc^dcrkommaxdo an sämmllichc
MlKtssrl'ryssrdrn svl̂ sssoc Vrrc>sd»l,»n uo,,, 2l1. I o l i
1887 dctrcffciw rie Vcrlm!!^»!,.-, vl'ii Dlsziplii'.n-.
ssrafc,' acqcn Urlandcr »no Rlftrvlmänncr. n»d wc-
cm, Amvcnd.ma. ^ n Gcldstrafcn. dc» Ziuill'cl'örren
sl.ndacm^i't nnd rcr von dcnscll'cn ,u» l)col'acl'tends
Voraa.'g in VMcss dcr ron ricsen Pcrsoncn dc
g.nglnen Ncdcttrctnnsscn gc^cn M a r . - Gc.vnd«.
mW sonNiac polizeiliche Vor'ä'nsttn festgcuellt >mrc>.

Nr 10»' Pcror^nlmg dcr l.k. Mimstcr,en ocs I n „ n n
' ,'.nd dcr Justiz nnd dcr k. k. ol'erstcn Po iicil'cymoc

rom 5 Mai 1 8 ^ , womit das n.'l.cfngtc Hal,
tcn einer ^cil'bil'llotl'ck alii cinc Ncbcrtretun^ oer
Preßordnnng crllärt wiro. » ^ . , , . ^ , . „ . , ,

Nr 107. Frcnndschafti'.. H.ndcls. nnd SchMs'hUö.
Vcnra^ zwischen Scmcr M.'jcstat rcm ^ a l i c r ^ o ^

Oesterreich und Seiner Majestät drm Schahmschach
uon Persien vom 17. MlN l8^7.

Nr. 108—1l0 . Inhaltöal'^cigc dcr unicr den 3ilim-
mcrll U9. 72 nnd 73 dcs Reichs-< Gesrß« Plattcö
vom Jahre 1868 cmhallemn Erlässt.

Laibach dcn 24. Imn 1888.
Vom k. k. RcdaMonö-Vurcai, dcs Laudes'Regiernngs,

Vlattcs für Krain.

Richlülllllicher Theil.
Korrespondenz.

T r l e s t , 22. Juni.
27^ Ans dcr Glnhhiyc, in welcher wir scit vol>

lcn drci Nochell schmachicn. verseyt nns endlich ci»c
für dcn Il>»i alißn'gcwödnlichc l)tf>>^e Vora in cinc
Trmpei.nnr von 1l> Grad höchstensi derlei Wechsel»
Wetter »st man eben mir in Trieft anüa/scpt.

M i t ocm gcstli^en Schl'cllzugc ist nach mehr-
wöchrililicher Al'wcsenycit Ihre k. Hol'cit cic F>an
Erzherzog!!» Chmwuc hier cin^etroffc». Hochsldicselde
l'at c^ö Adstcigeqll.n'iicr in dcr g»wöl,'»lichc» Wc'y'
»ung Sr . k. Hvhrit des dllrchlauchligslcn Gemalt gc>
xommel, n»d w«r0 il)rc R'eisc n.ich Vcneoig erst mor>
gen foriseycn.

Der »llilich erwähnte Zwist zwischen dcr cngli»
schcn Gemeinde unc> ocrcu Seelsorger ist so wcit gc»
d>»l)en, oa6 lciu GoltcöDicost stmlhat mid dlc cngli»
schr Kapcllc einstwcllcn geschlossen ist. Eiu Schlichlc»
oer Slrcltlgkritcn Sriicilü ocö Bischofs von Gltiraliar
dülfie »voyi t.ill!» glscocycü. d<, 0ls l'clreffriwc Src l '
sDl̂ l'l,- voll'iäüyl^ dein Konsislol'Uütt l» Wic» Nüler»
gr^ldncl. dlnch Icßlclcö insl^llirt uno hicrdnrch einzig
li»l) allrin öslericichischcr Vrcunlcr geirorden ist.

Samstag Alicuo cttranlcil in ocr Nähe mcmcr
Wohiuing. am ^lolo ll i kulc, zwei Mädchel», Töchter
armrr Eltern, im Allcr von 10 lmo 1^ Iahrcn.
D<e Kinorr gadcn vor, spazieren zn grhcn, l'adelcn
jeooch an liefen Slcllen und iyr Hilferlif wurde von
ocm ^p i tä 'n eines nahe ankcrnoeu Schiffes zn späl
gcyört. Erst gegen Mitternacht fauo man bcioe als
^richln; Wiedcrliclrl'nngcvclsnchc wnrocn ucrgrdcns
gcmael't; oer I.unmcr der El icrn, welchc iyrc Kinocl
toot wicvclfaüDcn, ,var erschnücilll).

I n der Allstaot nimmi die Ul'stcherheit in er«

schrecklicher Weise nbcrhand. Am Sonntag Abend
war ein Theil derselben ganz abgesperrt; man spricht
von mehreren Verwundungen dic stlittgefimden liabcn
soUeu. Die scharfen Mcsser, welche die Mairoscn
stels bei sich tragen, hlibcn schon manches Iloheil
angestellt.

Seit Wochen frcnt man sich hicr auf dcn Ge«
sang der Vraml'illa uul) dcs Carion. aber wabrschcill»
lich umsoni^- sic fignrircn zwar als Glicdcr dcr Trllppc
inl Mauroner Tbcaler, idr Allftrrlcn wird ctwa höch<
stcns 3 Ma l gcschcbcu; mit solchcin Spcck faugt man
Abonuenlen!

Am l'icsigcn großcu Theater ist dic Stcllc cincs
Orchester »Dirigenlcn nno crstcn Violinistcn u.ikani;
hätte Laibach vielleicht gceiguctc Individuen, welche
dic Leituug des musiklUücheu Piofcssorcn > Kollcginmö
ül'clnchmcn wollten? Der Gcbalt ist 1000 ft,, die
Arbeit, um nicht deutlicher zu rcdeu, cinc herkulische.

O e st e r r e i ch.
Seine Majestät dcr Kaiser Ferdinand liabcn

dcm Krankeliinstitutc der Präger barmlierzi^eu Vrl"l>
c>er auch im deuerigcu Jahre ciuel, Nntfrstüyuug^be.
trag von 600 fi. ullcrgnädigst zllzuwcndci', so wie
oer Pfane Lovrctina in Kromicn fnr die inucrc E>n<
richtuug dcr Kirche dcn Betrag von 300 si. zu spcn.
ocn gcrnvt.

— Dir ssach'Scktion für Viehzucht dcr nn^ari»
schcn Laudwillhschaflgcsellschaft hat cine Koinmisslon
nicdergesci)!. um ci,>cn Slaütteiuiüivurf zur 'Aulsguna,
uo>l Lalwcsstamnil'üchcr,! für Tl' irrc auszuaibeitcn.

! Dcr Zweck »iescr Land.'sslammbüchcr wäre: die Aus»
> zeichnnng dcr ln jcdcr Rücksicht der Züchtung vorzüg»
lichücn Thirrc von reiner Abstammung und die Si>
chrrslelluug dcr Züchter durch Eoldcnzliallung. so wie
die Hebung der valcrlaudischcn Viehzucht dnrch Ve»
fannlgcbni'g dcr reincn Züchtnng^qucllen.

— Die Kronstädter Eisen« nnd Kohlengswcrk«
schaft hat am 1^-. d. M . cinc Schlubversammlung
abgrhallen, auf welcher dcr Stalntencniwurf für dcn
zn bildenden Kronstädlcr Vergba» » nnd Hntlcn-Ak»
licu'Verein nunmehr endgilüg angcnommcn und von
allcn Tbrilnehmern die clfordellichcn Doklimcntc uu«
terfeitigl wuiccn, welchc bchnfö des Einschreitens
lim dic hochorü^c Gcnlhmigling dcs Alticnvcrcins
nölliig sind. Dcr Oesa»»mlfo»o dcr Gesellschaft ist

Fsuislellin.
Expedition der t. k. Fregatte

„Vkovara."
Unter dem Kommodore Parcm^on Wi'illerstorf-Urbair.

Die uikobarisclicn Iuscln.
(Fl,'rlslizl!»g.)

21 . N i k o b a r i s c h e W a l d b i l d c r .

« V l s boben Stamme stchcn da abgedorrt, gebleicht,
ein gcwcusti^cr Leicl'cng'Nlcn zlviscl'cu üppig ^rünc»
Ulwaldl'ügrln. Dcs Moigeus, wenn dic Sonuc auf>
geht. licgt cin weißer Nebel über dem lodicn Sumpf
nnd miaemalisä'c Dünste vcipcstrn dic Lust. daö sind
die Pläne, welchc Gift ausbauchen. Die Vaumlci»
chcn mabni-n dcn Fremdcn. dcr bier die allgewaltig
schoffcndc »ü>o zcrslö'rendc Nalnr dcwnndcit, au die
Leiern so mancher seiner Brüder, welche dir fruchic
Erde diescr Inselu birgt.

Es war au der NoldtMc von Groß'Nikodar.
wo ich dcn Anblick cincs solchcu abgrstorbcncu Man>
groucnwaldcs hatlr. Dcr Fluü l)at nbcr hicr dir
Varrr von ncncm durchbrochen, so daL unn das Mcer.
wasscr wieder Zutritt bat lind unter dcm todten Wal?
cin jnngcs Mn'grooci'gebüseh üppig gcdcibt. ErbäU
sich abcr dic Barre und vertrocknet allmälig dcr
Sumpf, so crstrbt nm das Süßwassrrbcckcu dcr Fluß,
wündung cin Paudanuswald. nnd wo dcm Menschen
in'lbor »»r der Tod drobt, da findet cv daunVäunie
voll nahryaflcr ^rüchlc, liin scin Lrbcn zu fristen.

Wie ein heneres Lebensbild nlbcn cincm düstcru.
stebt neben den schweren cinfiirmigcn Lanbmasscn dn
Mang'ovcu der Inflige fteie .ttoluöwald. Obnc Anf<
hörcu rauscht die Brandung nbcr viclgcstalllgc Koral
lenfeldcr zur weißschimmerndcil Sandkülle, die in sanf-
tcm Bo^cn sich uou Zelscckc zu. FcISecke zieht. Sic
wirft Korallcntrümmer nnd Sano höhcr und höher
auf und baut das Land langsam immer weitcr. D>r
schwcreit Früchlc. vicllcicht vo» fcrncu Gestaden her.
gcfülnt. die sic ansgcworfcn. sind a«fgsgau^c>l alu
diesem Korall.»sand, und cin Krnnz üppiger Palmcn»
kronen anf schlankem Stamme, brladen uut tanjcnd
sä'wercn Nüssen, ladct rcn Menschen zum Leben ein.
Obnc ttokuöpalme wärcn die Inseln wahischcii'lich
bculc üoch unbewohnt; anf dcm Kokuöwald berubt
oic gaüze Eristcnz der nikobarischen Niü,cn. Rechnet
man die Eülwotiuci'^adl sämmtlich^' Iusclu -.lisamme,,
5» .'W00. i'.immi n,an au , daß jeder Mensch täglich
!̂  KoluslNlssc braucht (das ist uicht zu ricl gcrechnct.
da dcr Nikobarcnscr kein anderes Wasscr als Ko lu^
nubwasscr t i iul t und außer ihm sell'st auch sciue
Schweine Hlinde uud Hühner von Koku^niiß leben)
so gibt das einen jährlichen Verbrauch von durcl'»
schuiltllck ü'/z Millionen Nüffeu. Die jährliche Ans»
fuhr au Nüssen von allcn Injcln zusamiucn kann anf
una/fäbr 10 Millioucu gcschäßt wcrdcn (KarNikobar
all.in 2—3 Millionen). Daralis ergibl sich ciu jäbr«
lichcr Ertrag vou l . ' ; .-16 Millionen Koku^u'isftn.
Eine Palme trägt abcr durchschnitllich W Nüsse im
Iahrc- für cinen Ertrag von 1(i Millioncu Nüsscn
wärcn somit ^00.000 Kokuspalmcu notbwcndig und
anf jede,, Bewohner würden 80 Palmen kommen.

Da abcr 400,000 Koknspalmcn als W a l d . wie cr
auf den Nikobarcn vorkonnut, bequem auf einer Hai-
bcn deuiscl'cn Qüadratmrilc Plan habcn. so wärc dirß
das nngefährc Arcal dc^Koluvwalres al>f dcn Iuscln,
wcnigcr als dcr scchözigstc Tbe,l ibrcr Gcsamnuobcr»
fläche, die 33 — 34 dculsche Ouadratmcilen umfaßt.
Auf reu nördlichen Insclu nimait dcr Koluswal» wohl
ein uerbält'nßmäbig größ<rcs Areal ciu. dagegen fcblt
cr dcn südlichcu. namcnllich GroÜ'N>k^'bar fast ganz.
Die nördlichen Insrln sind dader auch bci wcit>m die
».'ewol'ütcrcn, nnd die Kokuöpalmcn si,,d dort als
Eigcnlbnm vcrtbeüt. wälnc,,d sl» auf dcn süolichen
Insrln das frcic Gemeingut Aller z„ ftin sel'kiuen.

Dcr Nikobarc lebt nicht bloß vom ss^kuc-wald,
sondern cr ll'bt auch im Kokuswald und bat sich da»
mit nicht bloß die begncmstc La.̂ e für sl-ine Hütte ausge»
sucht, soiideru auf dcm lrockencü. drn Windru ausgcssyten
Mccrc^stiand gewiß auch die gcsündcile, Dic .'»000
Nikobarcnscr wobnru dcübalb eigcutüch nur anf ^
i^uadralmcilc Landen. Wic man an cincm kokuübe»
waldctcn Strande ail's Land Ncigt, da kann man
sicher darauf rcchuen, daß sich daö blnnienreiche Gc>
l'üschc von ttil)ix«n>!, lFU<'l!l>!<ll, <?der koüvol l ! , c'as
,vic ci"e künstliche Hecke dcn Kokuswnlo gcwöbulich
nach Außen gegeu das Mcrr zu limsäu<l»t. wcnu man
am Slrandc bingeht, öffnet uud dic Hütten der Ein.

! ^cborurn sich zeigen. Wie schnell lernt doch auch dcr
l flüchtige Neiscudc die Kokuspalme schäln! Weuu wir
rrmaltet lmd schweimriefend aus dcr'schwülen Luft
der Laubwälder zum Slrandc kamen, zu dem von
rrfilschcudcm Lliftzllg durchstreiften Kokuswalc». lind
der 3üfobar. sonst so träge nnd bclveguugoloS. nun
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uorlänfi,z auf zwei M i l ^ o n e n O , i l ? e ' festgesetzt, und
wi l l» dnrch N 1 M 0 A k i i e n . :> 2 0 0 G u l d e n . ' a inac
bracht , wovoi t bereits n.'eit mehr a ls Dir Hä l f te gc
zeichnet ist.

" Das k. k. Unterrichtsministerium bat dic Aus
gäbe der «Zehn R'dcn dcs Demostl'cnes" von Dr
Franz Pmik) (Wien Gcrold 18!>7) Prcis ^ü kr
zum Unierrichlsgebranche an Ober > Gymnasien zil
gklnssrn.

^ Jin k. k. Schnlbüchcrvcrlagc ist eine slovcni»
sehe Aü^gabc der biblischcn Gcschichte für Volks» une
Haupischnlen crschieucn (Prcis 28 kr.)

T r i e f t . l !1, Jun i . Man veröffentlicht jctzt Aus'
zügc alls den Memoiren des Prinzen Ollern von
Beauharnois. welche bcwl is l i l . daß Napoleon I. cinc
ganz andere Mnnuug von dcn Moülenegrinern l'atte.
als »lr „Mo l l i i cn r " von 18ü8. Ein nicht v>cl güu>
stigercs Urtheil fällten aber alich l ie Itnssen übc>
dieses Bergvolk, a!s sie eo lm Iahrc !7<i9 zu,n Mien
Male bcslichte». I n jenem Jahre nämlich landete
Fürst Dolgornki mit einer rnssischeu Erpe^ilion zwi>
scheu Spi ta und Pastrovici. und begab sich »ach Mon>
lenegro. ü'N dessen Bewobncr zum kriege gegen die
Türkei aiis^ih'^en l,nd ibncn Ml i i l i l ,on ).n bringsn.
Den ! 4 . Okiober ve> ließen ric Nüssen wieder das
La,>d — aber heimlicherweise und nüt allen möglichen
Vorsichtsmaßregeln, denn sic hallen Verrath zn fürchten
— nnd als sie wieecr das Meer rrbllcklcn, dankten

sic Gott auf den Knice» für ibre Rrt l l ing. I n den
Tagebüchern der rnssische» Offi^itre cilur sindrl nian
folgeiu'c Schildcrllng von dcn Montenegrinerll : „Freche
Verwegenheit, Ungeborsain. Raub. Todtschlag, gcl?ci>
nies Einoerst.ändniß mit dem Feinde, Verrath, Betrng
und rohe H)ewalt haben fasi übcr alle Bewohner eine
so unninschrä'nklc Herrschaft erlangt, daß man diese
Verbrechen wie alle Gebräuche cbrt," Die lebten
Ereignisse l'al'en znr Genüge bewiesen, daß die (5zer>
nagor^cn ihre» allen Gebrauchen lreil geblieben sind.

(Presse.)
O f e n . 2l). I l ü i i . Die hochherzige Mumfizenz

S r . k. Hoheit des durchlauchligstc Herrn Erzherzogs
Gcncralgouvcrncllr hat. im Einvernchmcn mit dein
k. k. Miuistcrium dcs I n n e r n , vor Knrzsin ein Un>
lcrnehnlcn begründet, von welchem wir einen wcsenl'
lichrn Beilrag z»r ^.andcskunec nnd zn dcn Nalnr-
ivissenschasten überhaupt erwarten dürfen. Vier Pro>
fcssorcn der hiesigen ^chraastallen crvicllcu nämlich
cinc Sndocittion znr wisscnschofllichcn Vereisung ci>
ner der intlressanteften nno znglcich wcnigft vck(nu»>
lcn Gegenden nnsereö schönen ^andc^. dcö nngarisch«
sttbenbürgcn'schen Oren^gel'irgcö. uon Der Ma ios biö
zur ^hcij). Die Mitglieder dieser Erpedil ion. sammt«
lich durch ihre Leistnügen l'creilS dcwahrtc Männer,
repräseiliiren die naturwissenschaftlichen Fächer in ei»
ucr A r t , daß eben die Organisation dieses Unterneh'
mcnö zli den scho'ilstcn Hoffnungen berechtiget, weil sie
cin '^eiveit' ist. inan habc erlanitt. daß bei dcrlei
Vereisnngen nnr durch vcreinie Kräfte Erspiießlichrö
geleistet werden lann. wenn i»nS Ncsnllal über tonri»
Nische i!lisll!ngcn hinausgehen soll. Dic Mitglieder s
der Expedition sind: Dr . Karl Peters, Professor an
linscr.r Universität für Mlncralogie und Gcologiei
Dr . A. Kerncr (niäit Körner). Professor an der O fmr
Rcalschnlc für Zoologie nn? V o t a n i l ' D r . I . Wart«
ler, daselbst Professor für Pl'ysik und Geodäsie; Dr .
Avolpl! Schmidl, Professor uom Osncr Iosepdö>Po
lytechnirnnl, für Geographie überhaupt, Ethnographie ic,

Deutschland.
K ö l n . l 7 . I n » i . Da in Folge der hierzn er>

idlilten Oenehmignng die dilßjähligc Geilcr^loer'
lainmlnilg der kall'olischen Vereine Dentschlano^ am
6., 7.. 8. nnd !). September In'cr in Köln staüsi,»dcn
wi rd , berichict die „K. Z . " . habcn das Comit^ des
l'irsigen kalbolischen Vereins und das Comü^ M ' Er>
richtling der Marieosäule sich dahin geeinigt, daß die
feierliche Einweidnng der lepteicn, die bereits anf den
29. d. anberaumt war, erst bei Gelegenheit der vor»
gldachien Ge,!elalversamn!luüg erfolgen soll. lind zwar
an dem hiczn gewählten Festtage der Geburt der hl,
Inngfran.

Großbritannien.
'̂ ond l ) u , l l l . I » n i . Der Dampfer „H imalaya"

brachte letzten Donnerstag eine Anzahl kranker und
ocrwli»dclcr Soldaten ans Ind ien , die im Sp i ta l
zu Chatham nulergcblacht worden sind. Alle di<se
U,,glücklichen habcn ihre Wunden brim Angriff von
Cawnporc und bei der Veribeidignng Lncknow's gclwlt.

I n der Sitzung dcö Obcrbanscö am l 7 . d. M .
nl'irreicht der Vlschof von Orfoid eine Petiilon ans
Jamaica, worin die Negiernng aufgefordert wird,
Spanien zur Vi'ol'achtnng eer oon lhin mit Eügland
abgeschlossenen Anli-Sklaoenbandelsv»'!träge zn ^n.'in-
gcn. Der Nedner sehließi sich vollkommen der Ansicht
rer Viilsteller an. ^ord '^rougbam spricht il l ähnlichem
Sinne, erllärt sich schließlich gegen oic sogenannte
,,'rcie Answandcrnng" nnter französischer Flagge und
verbleitet sich über die Geschichte deo Schiffe« „Coeli
Regina."

^'ord Malmcsbnry sagt, es sei cin Unglück, daß
England in dieser Sache nicht uon andern Nationen
nach Wunsch nmelsiützt wird. Gin cngli>cher Staats«
selrelär des Anöwärügen könne jedoch nicht einfach
s.incni Gefühl nach handeln, sondern müssc Verwick'
lungcn mit anderen Staaten uermeioen. ivelchc die
Al'scheulichkeit des Sklauenbandels weniger tief cm>
psinden oder nllr balb linseben. Zwischen dem Durä»-
slichungs - und Pesnchnngsrecht sei ein Unterschied,
dssscn Ancrlennling jedoch die Vereinigten Staaten
bestimmt, kategorisch und fortwährend verweigert ha>
be». Der amerikanischen Verfassung habe sich Frank-
reich augeschlossen. Or (Malmesbnry) habc nun, mil
Zustimmung der Kronjurislen. die amerikanische, i!esart
des Völkerrechts anerkannt, abcr znglcich der ameri°
kanischcn Negierling eindringlichst vorgestellt, wie alle
Pl iaicn und SNaocuhani'ler nun die amerikanische
Flliggc allflnsscn winde,,, im Vcvlrcnicn auf rcn Grnnr^
saN. daß dic amerikanische Fl^ggr dlc Lcidung vrrtl
—" und lvie dann die Ehre dcv amerikai,ischcn Na<
lncns besteckt werden würdc. Er l'al'c daher anf ein
Abkomme» irgend einer Art gedrnngrn. wodurch die
Nationalität eincö Schisses verifier! werden könnte.
>ind er hoffe, nach den Aellßernnge» des amerikani'
schrn Gesandten »nd nach liner Siaatsschrift vom
General Caß. anf einen Erfolg in diesem Pcstrct'en.
Er balle es für linen Febler. daß mau das Krrn;e>'

>g,schwadsr u^n der aflikanischs» Küste nach den Gc>
wassern von Cnba verslMe. Am Aiifang des rnssi»
scbc» Krieges sei dee Stlaornbandel heiiuU'c erloschen
gcwcseu, lind nur Dank der Emfcrnnng eines großen
Theiles des Geschwaders, wo>n der russische Krieg
der Anlaß war . lebte das infame Geschäft wieder
anf. Wenn Spanien hartnäckig bleibe, werde Eng '
,and auch aufhören, sich für' die Interessen Spaniens

;u inter.ssire» lind es werde ihm gleichg,llig scia, was
>n,t (5nba geschehe. (Hör t ! hör'.!) Gegen die franco«
sische „Negera»sfnlir" von Afr ika. die in Wahrbeit
nichts als Sklavenhandel sei. habe die englische 3c>
giernng nicht zn protestiren anfgehött. (Elfers.)

Nach einigen theils bestiinnl.ilden. theils ^ur Vor-
sicht mabnenoen Acnücrnngen ^,'ord Carl is le 's, der
i.'oros Wodebousc. G l i -y . Abcrdeeii nild Ha,d>r'ickc
wird die Pci i i ion aufgelegt. Schluß lim bald l) Uhr
Abcilds.

Türkei.
Wie ans K o n st a n l i u o p e l mitgetheilt wird.

hat die Pforte dcn uon Seilen Frankreichs lind Nuß.
lau 's gestellten Antrag, den Konfiikt mit Montenegro
durch hiezn dclegiric Kommissäre an Ort und Stelle
;n schlichten, entschiedn abgelehnt, dagegen aber ihre
Zustimmung gegeben, diese Angelegenheit in Konstan.
tinopel mit dcn 3cepräsenlanten oer Großmächte zn
regeln.

Znr Wahrn,g ocö Soilolränitäipriüzipö h.it ie-
doch die Pforie sich ansdrücklich dagegen verwabrt.
bei den disßfälligen Berathungen einen Vcvoll,näch>
ligtcn Montenegro's zn^nlasscii. nno daher auch die
Zilmntl 'nng znrnckgeivieftn, daß Montenegro bei der
Kommissio» i>l Konstantinopel (wie Anfangs beantragt
wa>) dnrch M i rko , den Bruder Dani lo 'ö. vkriretei,
iverde, da in ciner solchen Repräsentanz gewissermaßen
ei„ Attribut der Unabhängigkeit für Monicnegro an-
erkannt sein würde. I n V ^ n g auf dl'il ^lil>n,< <in<»,
welcher der küusligen Gren^bestimmang für Monte»
ncgro ;n Grunde gelegt werden soll. hat die Pforle
dann eimn Veiveis ibrer Nachgiebigkeit geliefert, daß
si>' anstatt des von ihr znr Basis genommenen >il<Uu5
ll. ' !" voin Jahre l8I>3 den von den Paxser Koufcren^
mächten festgehaltenen ^!l>lll>! <i>u) vom Jahre I t ^ l i
an^nnkennen sich bereit erklär! l»,U.

I m Grlüldc ist jeroch dir Unterschied zwischen
beiden nnr cin scheinbarer, da es bckannl iü, daL die
in, Jahre 1 8 i ^ von Omer Pascha in Folge der Graf
^einmgen'schm Mission eingehaltene Dcmarkaiionsliuie
ebenfalls. n.,ic jept. b i n l e r Grahovo sich bcfaild.
Uel-er dcu eigeutlichen Zeiipnnkt dcr Zusammeutrcinng
der betreffenden Konferenz verlalltel nach den leßtc»
Verichten noch immer nichts Bestimmtes, indem vor«
läufig »och die Rückantwort auf die letzten » an die
Kabinctc von P.ms n,,d Petcrsblng abgegangenen
Depcschcn der Pforte ern.>artct werdm, Dein Ver>
nel'men nach ist diese Angclegenheit ailch dee Grnuo.
daß der faiserl. östcrr. InternunlinS seine Urlaubsreife
uc»,chol,e>» h.n. Vek<nnulich wnrdc Baron Prokcsch
bevcilS Anfangs I n n i in W!c» cvivnvlrt.

Gleichseitig ivili) berichtet, daß die Pforte dtv
Trnppcnerpcdiiion i>ach Bosnien und den anderen be-
drohten Pnnl lcn eine verdoppelte Tbätigkeit zugelveil»
det, und daß ani>cr den bereits dabia cnlscndctell
Slrci lkräflen weitere Verstärkungen abgehen sollen,
um all<u Eventualitäten begegnen zn köi>n>!!. Eiilem
Gerüchte znfolge soll Omer Pascha anS Bagdad be«
rnfen Nild demselben das Oberkommando übcr diese
Truppen übertragen werden.

Amerika.
N c w ' V o r k , 8. Jun i . I m Senat ist. wie dcr

Telegraph schon gemeldet, cine B i l l eingebracht wor-
den, welche die Armee und Flotte. 5!l),l)W Freiwillige
lind 10 Mil l ionen Dol lars dem Präsidenten zur Vcr»
fügung stellt, um dcn Prälensionen Englands zn wi>

?ink wie eine Kaßc, seine Füße mit demselben Bast-!
l'and vcrbllndcn. das ihm sonst so malerisch die schwär«
ärn bocken lnuschlicßend als St irnband dient, zum
Wipfel dcr höchsttn Palillc klellerte. wcun dann die
schweren Nüsse donnrind znr Erde sielen nnd in frci.r
Hand durch einen n^ber gesührtcn Hieb mit der schar»
sen Säbelklinge geöffnet nno dargereicht wurden, wie
llglllckcnd und lablili) war uns da dcr lühle Trank
des Wassns ans der jungen Nuß . und wie appetil«
lich zngleich au? dem naiülliebe» Gefäß von zartem
weißen Fleisch mil grüner Umdulwng! Wem so die
jnngc Nuß dnrch den gcfälligen „Wi lde , i " frisch vom
Banine gebrocheii i» tropischer Souncuglntb zllr ,̂'a-
düng gedient, lilir der kennt dir Köstlichkeit dics>r
Flucht, die an reichbcsctzler clllopäisli'cr Tasel, alt liild
ucr'rocknct als Rarität anfgltisiin. Jeder als f.,de und
gc!chi»aetlos vrräebllicb uilückiveis»'» wird. Wi r haben
dabtt „icht bloß den ^abetranl a/babt, souder» zn>
gleich den Genuß eines Bi ldes, einer Scene ans den
Tropen, wie es uns sci! frühester Iugcud aus Reise-
deschrciblingf» i,i dcr Pbantasie lchtc. Ucbrigcns nur
bei Kar Nikoboren habc ich die beschriebene A r t . mil
über dcn Koöäieln zusammengebundenen Beinen dic
KoluSpalmc zn erklettern, gesehen, alif den anecrn
Inseln sind Tri t le in die Bäume gehauen, so daß
man wlc nuf eiuer Lciier ^ ^»s . „ ^„aufsleigeu kann.
Ucbcrall findet man dic Eingebornen gleich bereit zn
dcm Freundschaftsdienst, dic Nüsse vom Banmc ut l,»'
l cn , ja sie bielc» es immer mit großcr Oesälligkei:
von selbst a u . und es ist die erste ssrage dic an den
Besucher cincs Nikobarcn.Dorfes geriänet w i r d , ,>>vi!!
vml )<ninss ull l !<» <Ilink?^

Die Kokuspalme wi 'd von de:i Nikobareu nicht
eigentlich kult ivir t . solider» ,n,r gepftrgt, die jnuge
Pfiaixc gewöt'nlich eina/begt, um sie vor den Schivei
nen ^ll schützl». Dcr Kokuswald ist mcisl frei von
Ui'terhol^, nur sllieu dllrch Gras nnd Gestrüpp e r -
wachsen, aber alißer den Fußwegen, dic dnr̂ l» ibn
von Hüilc zu Hülle oc>»r von Dorf ;n Dorf führen,
doch lcincsw'-gs cinladeud zlim Spaziergailg, da dcr
g<inze Boden voll alter Schalen nnd dürrer Blatt-
zweige liegt, so'daß mau forlwäbiend stolpert. Dcr
.Nokuswald ist anch fast nirgends ganz ungemischt.
Er läßt den Hocbwald. dcr g'wöbnlich binttr ibm
liegt, glcichsam zwischen sich durch bis an das Mcercs>
nfcr vordriilgen. An solchen Sü l len trifft man a.igan°
tische ^n.'n>, ljui'in^Ionicu , il>'> >ulnlll!<, ' l ' i i lninüÜli,
( 'nl lmlnl lnin mit ihren Niesenslämmcn >,ud schattigen
^allbkronrn dicht am Strnudc mit Tausenden von
SchmalDyern bedeckt, dic Wurzeln von der Brandung
bespült. An diee gewaltigen ^anbbänms, dic d>'!U
i!audeudcn häusig als Erlies enigegenlvelen. au« offe»
uen Strande iu ihrer gail^en majestäüschen Größe
sichtbar, knüpft sich hauptsächlich der Eindruck uon
dcr Großartigkeit uud Ueppigkeit der Vegetation anf
dcu nikol'arischeil Inseln.

Die Kokuspalme stebt überall ni,r am änßcren
Nand des ftachei'. Koraljcnsandlandcs. Sie ist uir«
gends über dic gauzc Fläche dieses Landes bis zum
Fuß der Hügcl verbreitet, obgleich sie da kullivirt
ebenso gut gci-eihcu müßte, als am Strand. Die
Flache hinter dcm Saum des Koknswaldcs ist von
cinem Wald eingenommen, den ich als Hochwald vom
cig/ullichen Urwald unterscheide.

Dirscr Hochwald ist ein Laubwald, weuu anch
uichl ausschücßlich. Man begegutt überall nebe» den
Niesenslämmen voil l^icu^, l>.>I<>s,IlvlllUl>, 'l'<','!N!l!ul!l>,
l l , i nl,nl!ii!, I'llol'itt^in 5tl'l'^uliu n. s. w. der zierlichen
Arecapalme (.>>'<<'!l ^nlc^ l l^) , der stacheligen Spanisch»
roln'palmt' ( l lü ln i !^ odc^'uliNll l i^) lind liuzelneu Pail-
dauns. Woll ic ich cinc botanische Anf^äbluug gebc».
so müßtc ich noch zahüosc wciicre Nameil zns.unnll,','
stellen. Abcr ich wil l ni'bt Resultate der Special '
uiitersnäning geben, ich wi l l nur de» Eindruck schil»
Dern. Dcr Hochwald ist selten w verwachsen, daü
»'an sich nicht leicht durchhaucn kann. Hälisig findet
man auch Fußstllge der Eiugcbornen dnrebfublln lind
kou'Nit. wenn mau diese vcrfolgl, zn P,sangvfta,^ilN'
geü. l,n kleiileu Garicuparzcllen mit Znckerrobr. Oran<
gen. ) j a m . die sich rie Eiugübornen bier augllegt
baben, ooer niali trifft eine llcin? Waldbülte linier
der alls einem nmgeschlagencn „Eheang"s!amm (o^
lüpllvllmn iuoplivünm, das Schisfobal'bc'!^ ecr Niko»
barenser), ein H ânoe ansgehöl'It wird. Wegen seiner
leichteren Zngäug!ichk!'it war dieser Wald ?c>s Haupt '
Jagdrevier unserer Zoologen uno Iagdfrenndc. dic
bicr eille reiche Benle von Vögeln allcr A r t . Fledcr»
mäuscn. Eichbörnehcn machten. Den schönsten Hoch»
walo sah ich an der Südseite von Kar Nikobar. Ein
gut betretener Fußsteig führic von dem KokuSwald an
der Südsliie mitten durch dcn Wald . die südwestliche
Ecke dcr Insel abschncirend. an dic Westseite.

(Fmtfttzlü'g folgt.)
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dcrstclmi uno üia ermächtigt, eincn anücrordentlichen
Gesandten i l l , Nc»tlifallc nach London ^ l seilocu. Das
Ncprä'sent.inten'.'.luS hat nlit großcr Mehlbcit die Gc<
schafisoroilung susocudirt Ulio einen Vorschlag en! >c>
gcnonlmen, diü o.r Pränocat anfgcforoert w i d e , die
Veryaftun.^ allcr an ocn M e n der briii'ch^n Htrcilzcr
dctliciligteil Personcn zn befchlen. Eine B i l l zn>,r,
Van von 10 Schraubcnschalllppcn wnrdc vlrworfcn,
aber cin Ameudcmcitt, die Z'U'l ans dreißig zn ver>
melircn, ist angemcldet worden. Depeschen si>l» nn°
qekoinmen. welche Gouverneur Cnmmingö Verlrei»
dung ans d?r Moruioncil-Hauptstadt zu bestätigen
scheinen.

Dic dem Senate vorgclcgic ViN. wclchc den
Präsidenten zu einer Axl.ilie von !0 Mi l l . Doll., ,znr
Ailwerbnug von öl).000 Freiwilligen :c, :c. crmäch
tigct, ist ganz so abgefaßt wie jene Akte voil 1839.
welchc den damaligeil Präsiociucn Van Vnren er-
mächiigle. wege» oer Grcn^strlitigkcilcn mil Eugl.mo
zn rüste».

Ostindien.
I » dem Gcfccht bci Koonch soll dic Nancc von

Ihansi gcfallcn scin. Wcuigstcns hat man unter dcn
Geschlagenem dir seiche einer jnngrn Fran ncl)>il cî
nem weißen Schlachlroß geflindm, welches, sic zn rei
ten pftegtc. Die Tvuppen nntci S i r Hug!) Nose h.ib^n
nil d,r HiNc cincu schlimmeren Feind ais dic Kugel
oder das Schwert der Meuterer. Dcr SonilNlstich
räuint niltcr den armen 'Burschen furchtbar a»f. Am
8tcn al lc i l l . dem Tage des Treffens l>ti 5koonch,
verlor das 71ste Hochländer 7 Manu. ?as 80ste Nc>
gimcnt 3 Man», nnd die Artillerie 4 Mann am Son-
nenstich.

Der Najah von Sborapore. der. znr Transpor-
talion vcrnvlheilt. i» Kctlcu nach oem Einschiffungs^
plaß cskorlirt wurdc. faud uitterwegs in seinem Zell
dcu Revolver des Lieutenants Picict . r>er die Vl'dc>
ckung lommandirte. Der cilte Häuplli ' :g konnte die
Schmach seiner Fessel» nicht ertragen, er ,iriff nach
»cm Neoolver — die wachstlheüden Sepoys drnckten
wohl cin Auge zn — n„o jagte sich dic Kngl l onrch
das Herz. Auch auf den A','.damansi»sell> haben lrans^
portirlr Hindus Scldstmoro l'egangcn- einer waro
crschosftnl mcil er sl^' c>er fnr seixe Fräste schimpfti-
chen Zw.ingc'arl'eit nicht nnterzichcn wol l te; ^iwerc
fiohl» inS I i inc re , luo sie theilö den« P f r i ! der Wil>
den, ll'eils oem Hn»gcr erlagen.

Uorigcs Ial?r nm diese Zeil gingen die Chn^
, p.Uli'cs (kleine ireißc Vrolc) oon Don' zu Dor f , n»d

man zerorach sich cen Kopf über die Vc^cullmg d.ö
Synibolc'. I ^ t — erzählt cn» 5torr»jpont)c»t a:.ö

! Ii<><rl» sr„l>e„ 0<c Dölf lV lll t>e>« G l , „ V0» Gl!>

zcrat einnlld'r krcnzmeiü gelegte Vcnimzwcigc zu —
ol)»c Zweifel ein ^osnügöworl.

Vermischte stachrichtc«.
Eine l 'Wer >n'ch anf kei„cr .ssarie vermerkte

Inselgrnppc in der Sn^'cc ist nnlerm 22. z ^ r n a r
d. I.- von dem ^ivcrpooler Schiff , , i ^ , r i i 'ou«, ^cipi.
län Cltt ' ins, lnifgsfl'.lwln wo l l en , w.Icher ?uchr uer«
fcl.'!t dat, rem Sekretär der drilijchen AdminUliai
daoon Nachricht zn gcl'en. ^epter^ urr^eiit tn ,o>
fern yeroorg'lwl'en zn werrc». als Herr (5,nl,'in dal'cl
kcineen'egel einigen Norranur ikannl , nachaymtc. dcnell
— wie sich zeigte - dic Enslcnz i»'ncr Gruppe scll
längerer Zeil dekannt ,var, welche alur glftssc,>l!ich
lilw inocm ste ihr pclsönüchcö Inlenssc oelfolgicn,
mit il)ier Klnntniß zliilickg^lialien l,'atcea. Nach o<r
AnglN'c t̂ ci, Herrn Cüdmö llcgt oic Grnppc mtter
^ 2 " /w' S . V. uno 73" ö. ^,. nno l>!lel'l anü eine»
^l2 ^e^gncs langen, vo» S O . »ach N W . geslr.ckie»
Hanptinsel, mil mcdrercn tlc.ücreü lin Umklelft. Die
große Insel crhol) sicl» a» ci»zelnen Stellen liio zu
>'l00 Fnfi über den Me!'lt5so,cgl'l n»o war oninal»)
mit Schnee l'edcckl. ^än,!ö oeö Slranocö st^noen
nadelsöi'Nlgc Felsen von dunkler F.nde. Als o.l
«C(u i l 'ou" , in nicht grolZer ^nifeninng oom ^ano
l^it der Sl römlmg tre,l'end, ll»e mcii l!iivl>!nic!,oc
Laiirso'ßc p.issirte. öffm'tc sich plöl)l!ch rl»c seyr ge-
ränmigc Vxcht, i» welcher znm gr^j^cn Ei>llNl,>l!l
Aller mehrere ^Imerikaner vor 'Anker lagc», d>lr»ntn'
das Schiff „Or fo rv " von Fairljafcn. S»ii,er cigexe»
Aliol^ssnüg ^ifolge halle der M n e r de»? Ill)tcren die
Insel vor 2 I lU)r ln entdecll n»i) sofocl dcil Nl,ßen
erlainit, welcher sich a»s dcn massenhaft voryanocncn
Ecelöwcn, solvie ans den a,,s einer sndösllich^ l'elegc<
nen Insel al'a/Iagctten Olianooorrälycn ziehen Iie^..
Gegenwärlig n.»ar dcrsell'c mil eigene» ilompagnoilü
anf dcn Nol'l'c»fang ans nn5 l),,lte init 2 Sch,ffc»
binnen 6 Monaten 2li.l)0l) F îß Thran gemacht. I n
der Vnchl fa„d Herr Clidinö 12 — 20 Farcn Wassei
not lrefflichl'nl Anlergnind ll»d vollständigen Schnp
gegen alle Winde. Nordost anügkilomnien. wclchcr in-
deß in jener Gegend sclmi gesäl'rlich ist. Ein t'lci-
l'kr Flnp, ivelchrr fnr Schlffodootc l'is tief ins ^,'a„d
hinclli defal)il)ar ist, ergieß sich in tic Vncht nnd
ücfen ansgczlichncte^ Trinlwasfer. Vci dcr Dnrch»
siel't seineö Ionrnc,!^ fa,w Herr Cnbillr, daß ^r gerade

10 Mollate vorher, dei schwerem S . . l . ü vor W no
lausen^, dic Inst-l i i l Der Nacht nn) in der Eiufer-
»llng von nnr 3 Secineil^l passiri. ohne eine ')!>
nnng oaoo'i u« habe», daß das ^!ano in !>!chri' Näl)e
ici. I n oer That li.-gt oicse Inft lgruppe ml.ten in
lvm HN!>.' dcr anf Ä.üttalicü ,al,nl»,en Sch'ffc nno
mnlZ alö dic wahrschrlnllchc Uisache deö Verllisleö
melircr^r dcrseloen angcschen werden, welche in nitt'e-
grciflicher Weise verschollen si»tv

— Wic dcr l'ernhmte tKrzgießl'r'Vnrgschnned znr
Drechslerei kam. Als Weijenknalic von nxgcfähr
z,völf Jahren miißtc cr wöchentlich zwei M a l die Zcl-
!»ngen von ftiiuin Inspektor zn cinein Dn'chöl^'mei-
ster l r ag ln , wobei er jeocömal dcr Ardcit oe<?sell'en
aufmerksam zns^l). (5in M a l uerweill'-' cr liugcwöhnlich
l^ngc. Endlich sagle cr: «Olal'cnö inerö, Masters
sli a Ding wl l l l t ' ich a mach'n". „ „Schweig, Dninm»!
topf, nno mach daü d' weiter kummst."" — Doch
g>ng er nicht nnd sagte anf'6 »cne! „ J a , gewiü. Ma-
st! r, sn a Ding wli l l t ' ich inach'n." — Da kam dcr
Mcistcr in Harnisch, riü sc>nc Acl'eit hcral», schr.inl'tr
ein ncnc^ Siiick nlif mw schnallte i „ „ G a h her, o,r>
oammtcr ^anodl l , nnc» nnich'^i das sog i der ober,
wcnnst mcr mci Ssch' ueroerost, wers' i oich zlir
Tln'ir nans, dab o' nm lind, »m lngelst."" ^)h^'e
sich von oirscr Drohung einschüchtern zu lassen, guig
der iknabe au'ö Zeng, Der Meister, welcher kei»
All.zc, vo» il>»> vi rwaudie, konolc während dcr Xrbeil
sein Erstaunen li»o freudigem Zittern kaum verbergen
ünd znrück^llte:,, nno als er ccn ziemlich gellin>^nen
Gegenstand abnahm, war er ganz ocrsöh,!t nnd sagte:
„ D l l Sulrcmcntöm^lif itöbu du , wil lü a Dle^'ölcr
wär 'n? " — „ » J ä g e r n . Master. w«'nn'ü sein lönn l ' . ' " '

— „ G n t , ich lern' cich. dll wirst <»cl>l Lehrhlirsch,
sog's dci»' Herr Inspcklor." — Währcui) nun der
H n̂abc Freuoensplünge machte, kam die Meistri i» ii>'ö
Feld gcrncki un? saglc' „!Dbcr, Al ier le, was reostc
0d , host's nich Nüsern Hanüecj versprochcil, d.ch d'n
lernen wil lst?" — „„Schioe ig . F r a u , dcr Dau muoö
^ Drechsler ».'är'n, und das bei m i r , und wcnn ich'ü
zcyn Hinncö'n versprochen häi:'. Dabci bleiot's. l'asta.""

— Uno r>lU'ei l»l,cl»'s.
— Ein schöner Zug von l u r k i s ch e r T o l c ^

r a n z gab sich iu 5l>,'nst<nit!nopcl l l i l io, a>ö die fran«
zösischc Geistlichkeit eer äi,:'chc S t . Aniox oil- Fic't',»-
Icichnam^ercmonicn fcstüch beging, Troß dec! hen»
schlii^c» Umocitcrö waren »äinlich allc vcrsügbart»
Musiker auf dem Feilplape c>ranl)rn iu ^»rv i lo i , uno
ioilnt nichl die kleinste Gesellschaft für ric beadsichüglc
Prozession der geistlichen Herren anf^ilreilien. I n
dieser Vnlegenl'elt weudlte sic sich a» dc-, V^nkicr
Z i l ^ l i i i . ' ü l , >,!>o l 'c»! ,< i i l ! t t ' t s>-!,,c«< E l ü f i l l s s e ^ l l ' N l e c 0c r

«oi^ils.zdiion sofort t)lc prcichilgc ^'c^.iüenlömllstl' dci!
groül'crlüchen M.ninegaroefoipö ill Gala-Nniforil i zu>
geschielt, lii,o ihr zilgltich e!n Detachcmcnt I»f l in t l r ,c
a!ö Eokoric der Prozession zugclheül. Die Menschen
masse, welche lroi) oeö R'eg.ns dersclbeil li.iw.'hnlc.
war eine lixgchclire uno auf allc Auwcscndrn machie
cö einen liefen Eindruck, cabei oic V.kenuer dcö «o>
ranü eifrig z»r Veihcrrlichung oeö Festeü drilragc»
zu scheu. Namcnilich war dcr Anblick in oer ^ircüe
>cll>!t cin rrlnbcnder. wic cie ^r lcgrr des Prophlic»
chrfurchl^ooll oor den» Aliar stlnidc» nno wäyrcno cci
l 'c i l ,^ , l HaiioluNli d<c Elnlnl'ezriguligcn nuc einer
Praziiion ucrrichleien. niclchc selbst Schwcizelirupp.ü
in ^'o.l, zlir Elnc gereicht halle.

I n P e r n ui^chl o»r mysteriöic Too cinc^
jungen M..nneo n,.o o.ss.n ^cichciwlgaxgni^ vlcl vo„
>ich »P'schen und gu't auch »er Polizei Nl.ht u>en:g zn
'ä'aff.u. I n süicm oer ersten Hau,er t l ü großen j
Eampo'ö wohnicn nämlich fc-t läoge^r Z^'t zwei lle>
g^.nlc Harren i» eim'm Zi.iüncr dci ei-mno/r Nic ,
mand wußle, welcher N.>i,on s,V axgedött.n oeer w .s
der Zweck lhreü Hleis.,»^ ,c>. L,i)te Woche nun kam
Einer uo» N'nen 'pat A lu» , ^ leucheüo uuo bleich nach
Hallse, lind sö zclgie sich. o.i^ oci,>i^. .»ehreic Dolchwi»,'
dcn, aus dcncn oas Blut noch frisch heiuorquoll. au sich
trug. Zwei Tage spater war er cme ^sjch^ ^,^,,^ ^^z ̂ .
jcooch drn Tyätcr odlr die N>sachr seiner Verwundn,,g
ang.'gebcn halle. Deö anccreu Taglü n^ch sll»enl
Tooe vklsinlimrltcn sich mel'irre Huxccrle von Per-
sm,cn, welche alle wehr o?cr loeniger dei, besftic,,
kreise» aiigehölte», vor d>r Wodnnxg d>ö VelNorbe»
neu ll»d verrichtelcii Yier Zeremon ie , wis ähnliche
biö jepl luer noch bci l . inrm ^e,chc»i'lgäng»lß beod>
achlct wnroen. Das Auffallcnoslc j. ioch w ^ r , daß
>l!bst Damen an oiescm myst l i , ^ .» Trcibcn ll'eilual'-
llicn „no oeu i.'.iche»z!!g. oie Musik an der Spiße —
ebenfalls sclttn nno auffalleiio — ocr sich u.,ch dlm
Zricdliofc bcwcglc, begleileten. Hicr angekommen,
wi^crkol lcn sich die gcl'cimnlßuollen Zncmonicn, uno
ei» junger Mann, den N<rma»d kennen wil l nno de>
stlt dieser Zeit cbenfallo spurlos vcischwuuccu ist, hieli
cine Grabreoc. die mich Ml-Hlscicher V.lsich'rnug in
keiucr der dekannten lcbeudlii Spiachcn griprochei,
wnroe. nnd doch nmßte sic von, Trauergllciic oer-
standen worden sein, ocnn wäbreno ocrsclben ftosse>,
reichliche Thränen und die Musik Iicß mehrcrc Ma l ,
>l)rc Traucrtöuc cischallcn. Da« Tranergelcilc wal

so,>0irba>»'r W^se ailö fast all-n Ntt ion^' i iäten zu«
samiliengescht, doch sah man im'.- w.'»ige ^coantincr
ocillU'.ter, uno Alles ist oeßliall' i,u !'ö,hstm Gr,,» ge»
spannt, od es dcr Polizei gel'ngcn wird. clw ls Näyc«
rcs über diesen Vorfal l zn cn.hnllc». ('N,;r. Z.)

Kunst und Literatur.
Auf eixcr Viichcr-Aiittio» a»l St la i ld i» Londun wurden

mit.'r andcrcu RlNlt.Uc» auch ci»c ci^ühändigc Untnfchnft Thakc-»
sp.^rc'^ !xrkailft. Dicft l'lsaxd sicli >i»lf cim'm V>ifal>il<lo!!t!.iftc
ci,us HiNlfts lubcn dr.i aiio^rcii lliitcrschliftl!!. Dcr Prcis dl's
,>i»slö war l4<» '̂ »s. D.is.'.'luiDgniph, d̂ ,s fthr ^ut crhalt.i,
ist, wiN'dc dl,!i Pilbl i lü», ^czciql, lM0 gcfragt, l'I.' >>s»!,!!ld als
crsn-s Aü^cl'ot l<><> Gu!,,c^l l'ict»>l w,,'!k'. Mai l l'ol >>0, cS
wucll' )̂ dl)ch l'is zu !l<)» Gimiccn <)>n,i>is^'tricl'c!l uilD sür dic-
ftil P^cic! (Ül.ZD fl Cü>») ;ugcschl.i,;>'ii, ^crücr si»o cl!'l>uldc>l
woldl i i ! ShasM'carc's Sont t le , ^,. l , l2' ; , I'l? Giuinc,!; H.n»'
let. l<>»7, f>ir dic crst̂  Alls,ia!,'c aiigcschni, von dc/>» ab^r cnl
^vcillc! iFrc»!plar ^nnhaildcn war , ! i ^ ' / , P f . ; Rc>>n o und Iu i i l ' ,
li.r.nlsglgll'cn Ul'ch ;u Vsl^citcn K l ,n f . f t ' ,a i l ^ U>l)!), 8<i P>, lc.

— Dic Gütschlldiiü^cn dl»3 dr^nuUischm PriiSzirrichi^ in
Mlixchcil niachcii im»!«' noch vicl '̂on si.y rcrm. (Z«i luvsirt
si'it cinigcli Tagm ri l l Gcdicht in dcl cchtm Lchartc»!,!cy.l'schc!!
.«,iiltllr!l!»N'n'ft, in wclchrn! n, a. in Äczichinia, aus Paul H .̂)sc'»z
..Za^iinri lülci i^ dic Ztcllc vi.'rfl,'mmt:

Gcll ' l l hat cs gleich ^dacht!
l ' i i . da !̂ hat scr Paul gcoiacht,

— Tcr Graf llwari.'ff, Suh» dce« ̂ lcvstl'll'cncn UlttcrrichtSiin:
üi^crc'. hat cincn P l . ig fnr das l'cftc i^iücispicl axSgcscht, dl>,
c>ic '.'ltaocniic nlsprcchlii ft'Il. Vlach d,,» Pr^^ra,»,u ft'lltlü »ur
sl.'lchc Htllckc ^>ir Pruülüg zu^lass»» wl'rdcn, wllchc, wcüii mich
!>» Mauilsfrl^t dic Drittlvrlauliinß dc^ ClNjV'v^ cilangt hai'cn,
.>c^l h.it dic 'Asadcouc wirtlich funs Sti iuc zulllckgnvilsl» , dr?
r.ii Vcrfasscr ci« v»>s>nl»!t halten, jcnc (^rlandlils! cinzuyDlcn.

Telegramme.
T r i e st, 22. Jun i . Ihrc l . Hoheit die durch«

lauchligstc Flau Erzherzogin (ihailol lc sill!? gestern
.'lbenos hicr angekommen.

T u r i n , 22. Jun i . Hiesigen Vlältcrn znfolgc
iulerpclllrtcn in der <im 18. statig funocnen S i t i n g
oer Depuliriüikamlncr Graf Ncvel Pareto lluo Smco
wegen Cumulirllüg von Mlnistcrpollefeuillcs in einer
Person. ^a»za n»o Eauour clwiedertcn auswcichlno.
^)cr Senat hat 2 Gcscpoorschlagc aligcuomnien ' dic»
selbcu bclrafcil dcn mit oer Gefellschail dcö lnllrrscc'«
,chen Telegraphen abgeschlossenen Vett lag nno cinc
'Xcrmehrung des Personalcö dcr Gcrichl»3höfc in Ac>
gln nnd Vcrcclli. I n hllsigen Plät lcrn culhalicueu
Nachrichlcn al>s Ncapcl vom I l i . o. M . mclrcn. oaß
oie jalolllischc Mannschaft dcö ^Eagl iar i " von Sa»
lcrno, woylil sich dn cngllsche Konsul l»el)uf,ö ihrer
Ncbcrliahuie dcgcvcll hatte, am 1(>. iu Neapel uoch
»licht clxgclroffen lvar. An Vorc» drs ini H.<scu oon
'lüapcl vor Anker liegenden Sch i f fe b l fuur t sich
oollausig ciil englischer Offizier nul cugllichen Mc^
lroslll.

;' o n o o n , 22. Juni . I n ocr yelitigco 5iacht>
Sil)u»g oes Uulcrhallfcs lirachtc Gibson cincu 3tl>o.
Iiil ionsanlrag gegcu oic Paplelstcner ein. D ' I ^ r a c l i
sprach sich glll,i0sät)l!ch gegen die Zorloalicr del Pa«
picrsteuer aus; sie fei jecoch gegcinoarllg noch »lcht
enibcbrlich. Daö Ulucrhauü war hurmit zusril0lll>
gcstcllt.

Handels- llltd Geschäftsberichte.
^ l > > c t . ^ . Juni . Du») ol.pi^o.rcuilichc Ge>

irlioegescl'äfi bcschräuNe sich fast l'Uü>chllcUllch auf
ücuen Kuluru l ) . n>c!chcr cci Aükuufl o»r ^nomlgcu
>,uä) gleich ab Wass.r Nchmcr fand, so daß aliljerü
wil l ig ciugcl.igeit wll^dc. Alte So l le lst ebcll so oc>
liebt, kam al>el oicß>n.>l !v!g'>l wcnigen vcllauft.chcu
Parillicu auch wenig oaoon zum Abschlüsse. M i t W^i»
z » «st eö ganz slillc. nnd beobachtn wwol' l l̂ .e Eig»
>cr als Die Nchanr eine Art ä,,g!lliä>er Zmückhal'

mug inso!.!Ngc. l'is stch nber dic h^nrige Ein ic ein
ncheres N'rsnliat ku>,d gibt. Die Verkäufe l'.st.den
c,t meill!',,, lcßtcn Vcrichl vom 6, I l i „ i aus eirca

2.^,000 Mcl)>n nen bn^Uer Mais zu 2 :N—AU, !w<)
1Vei).,i aller 2.3«. 2000 Mi l ) , n nen boc-nifcheu 2.28.
<)00l> Ml'yen Weizen u.ich Qua l i l ä l . Vacf.r 2.4.'i.
^ecskcrekcl 2.^", — 3 . Vecsecr 3.tt. l0M) Meyl l l ' / '
frucht zu 2 . 2 0 - 2 4 , 300 Mcpe-, Hall'srocht zn 2.«2
— l4 . 200 M'ßen Gerste 1.33. Hafer in Detail
1,22—24. Maiö l'el'aupü'l Die Iel?:c Notirlüig icst.
Witterung augcnelxn. Flüsse im Al',,fl'in>n. Schiff.
t ' , „g per Kailstadt l-!—10 kr., ^ndf iacht pr. S i l i n .
,^,^-l 40—42 kr.

(Hetreid - Durchschnitts - Preise

in ^a i l ' . i t t ) a,ü 2! l . 7u>»> l t t . ^ .

G i » Ä 3 i e . . e r M . t z e « ^"lt.rcisc Ma^ms-

! sl, lr. ß. sr.
Wcizc» ^ ^ 4 ^
Kl'rn >; ^ .'l
Hall'frucht ^ !> 2<>" /
Gcrslc ' ' ' 2 4 " '> ^,^-^
H'" 'e . 3 , 7 2 .<!»'/!
^ " d e n . . . _ _ ! _ _ K 4^lV«
Ha,cr . . . . . . . __ ! ^ l .')<»
K l t t n r n ^ ^ . _ __ ^ 4 2 ' / ^

Drnck und Vcnag von I^nnz v. H'lriumnyr Hc F7Wa»llverO In Ml>ach.'— Vcnnitivow



V b r sen b e r i ch t
a»« dc», ̂ bcudl'lutlc der öücrr. kaiscrl. Wiener ^tillli!»!.

w i c i i , 2> I»», ' , Milll»„s i Uhr,
Dic Äm f̂t ^lschaftslos i» allc» Nichtni^cn dc>? Vff.fttii-

Markts,,', dil- KurjV ft' zilüilich nnl'Nvc^üch, ll!ciln'liss cl'.'n anS
Mangrl an Grschäft. — Tcviscn fsstcr; »nhr B>^chr alt« W<irc.
— Gold nn'hr vorhandru. nicht gcsucht,
Naümia! - Ä„>.!,.» »̂ 5 "/« ' l-^ '/« - 83 '/,
Anlchrn v. ^ . l«5l 5», l!. ^ , .',"/.. i»4 l.'»
Lmnb. Äxi.f. ?l!i<.li.» ^ll .',"/.. W - < ! « ' / ,
Eta>,t<?schil!dl'> vschlsil'ünq.',, n̂ i» °/.. N2 V,, - 8 i ' / ,

rct!.' ' „ 4'/."/« 7 2 ' / . - 7 2 ' ,
d.<ti' .. 4 V, «4 V. - t t4 ' / .
dctto ., 3"/« 49 ' / . 5N
dclk' . . 2 ' / . " ' . 41' / . -41' / ,
dctto „ «°/, ,«'/.-»«7,

Gloggni^er l?s'lig. »!. Nnckz, „ 5 "'« U7
Oed.nl'in'^v d.ttt' dctt» ., 5"/.. "«
Pc>!l).'r ' d.'t!o d.!tl> „ 4"/« W - —
Ma,lä»dcr dlttl' dcltl' „ 4"/. !>4'/,"!»5
0.'r!!!!d.»tl,-Ol'!>^. ' . ' l . O.1, „ s»"/.. l»^ »4 '/»

isül' ' NüsMil . ,5° / . . » « ' / . — ^ l ' / ^
diitl' Ts»nsch. Aan., Kwat.

l i»dSl^' ,zn5"/« 80 ^ ,—8U ' / .
dctto <".'!!<!.>,.. ^"/« « l ' / , — 8 l ' /.
d.tto Sicl'mt'. „ 5"/.. 7!»'/.—7l>'<.

drtlo drr iil'llqcu Kn'»l. z» 5"/., ^ ^ ^^'
Ä<n,si,' < Ol'üsi^til'üc» z» ' i ' / , "/» '».̂  -<iU
^^ t ! . l , . - '.>I»!.!,.„ v. Ä. ,«^4 20 ! - 305

d.!io .. 1M<» »2<)7, ^ , : l 0
dttlo „ <85,!< z„ ^°/« ! N ' ll<> '/.

(5l'i»o Nlüts^sins 1.'» ' , —15 ' / ,
v^ilizift,'!' Ps.iiOl'i iise z» 4 "/„ 7« - 7<.»
3!osdl'.il)n - ^> im'. - O! liz,, zu '>"/. «U l»0
tt1IiM»>!).r dettl' ' „ 5 " / . . 8<» Kl
Dona» ^»ipssch.-Dl'Ii.,. „ 5"/, t<tt 87
kloyd d.t!l> (i» E'ül'.») „ 5°/^. «7 -«8

<5»es.l<scĥ 't z» 275, .v>>,»s>, )>r, Simf I0!> > U>
Al<i.» tlv '.'..Ml'ü'ill'.nls l)74 i»7.)
5"/.. ^sN!>>bl,sft d., '.»i.,l!l>»,>!l'.,!ls

l^üli'ü^lliche !!!>'/, U»<»
dclt,,' N'jahlige «5 7 ,—«^ ' / .
dlttc' <»jäl»,;,s »4.7^—!»4 7,
llXo Vl'lll'Ol'ars !»!—,<!'/ ,

Vlkli.,, ^n ^eft.l>. ,''l.dlt-'.'I>»!.i,l 82!)'/.—21N 7,
„ ^ . ^ . s t , ÜSso,»p<.-<!".,. l l 5 N 5 ' / .

Prämin,» Losc dclto l « ^ ' / . —l«4 " / , ,
l, ",, Pli»lltäts'Ol'!i^atio,n» d̂ r Westbahn 8<> 7 , - ^ 7
vllli»« dcr ')i!'i^!'»l!N NlN'/

„ Slaxl'.'cis.xl'.-G.s'üschasl zu ^

„ „ K^lstn»- >6>isabcth<Val,» zu
2<»<» l̂ . '»it :l<» plit. (!l!!lz.,l,>n»,l !<><>'/,, ~N,tt ' /,

„ « S!!d-'.'̂ '<dd.,!lschr ^.il'iüpun^^l', !»^ '/« "!>.l ' / .
„ Th.iß-B.,l»! 1l>l)7,,-l»'"7.
.. ^0!»l'.'V.!!.t, (5is.!!l'.,l,» '̂ t̂t 2AN '',

„ „ ,<i»ns>r ism!i< Iosl'! Orillitl'iih» l84 7,^-l^5
., Ross,tz>r-P.il!„ mit Piior '̂ 00
„ i l , .ü.v V ,̂f l t t^—l0»7,

„ „ T onau - Dm!,p!'sch!j's,al'>t,'<'
(".».«»cl̂ aü ö37-üli9

„ DoNlNi'Dampsschlfffahlts-Lost X N - W , 7.
., d̂ ö Vlo«!' 33'» 340
„ d.r ^'!!l,cr Kl<l,»l'.»<^rsf!lsch.ijl 5',» <!0

„ Wiünr D„m>'s!l!.'<"e,>llsN)as! 70—?^
1>>>!!b T>„ü. <3>s,!il',. «lniiss. !'.»- 2»

., d.ttl' 7 Einissm ^ ' i i ' l i l 2V !w
«t»ls>h»̂ n <><> ft, Vl','. 79 79 7.
Ealü 40 . . 4^—43 7,
'Uc'ljft 40 . 38 7. 38 7,
ll l . in, 4 " , 3 7 ' . - 3 8
Et W^wis 40 , 37—:i? 7.
Wi»di!ch<i!,i^ 20 , ^i6—><«',.
W.,Id!iei„ 20 , . 28 7, —-'8'/,.
Kralevich iO . l4 '/. l 4 >

Tclcgr«)p!)ischcr Kliro-Aericht
der Sl^atspcipicvc vom 2^. Jun i l 8 3 8 .

Sl̂ >alsschuldvcrschnil>»!!g»'ll . zu b>'(5l, sl. in lZM, 82 l/2
dllto aus dc>- ?.'a<l!.'»al-Vl»ln!,'e ,u 5 „ in ̂ M , 83 3 «
dctto , 4 .. „ <»43/4

Dlill»lü» >»it ^ . l l r ,»n^ v. I . !55^, !»r »l>0 s«. l>0
GvüN^üü'^üü^l'.^l'ligatil)»!'!! vl'n llüg.n», 8l7/8

., Vl'ü ^alizicn 8l l/8
,. „ „ Si.l'üil'Nl^c» 80 l/e<

Baus-'.'lltn» >',-. Slüfl . . , . '<»7<l i,. in («M.
V ^ n f - ^ f c » i d l ' l i . f t . tt I a h r c fnr l 00 fi. ̂ » 5 " „ i'.'> 3/'» st, i» ( 5 M .
V a n f ' P s a » d l n i . f c m i t Ä»n»!<. i t . . . . '.'! l/'< f l . in ( > M .
Allim dcr l'stnr. .ltlll'll -'.'llül.Ut siir

Handll >!»d (ij.wlldc z»20<> f!. pr. St. 228 ,1. i» (>M
slllitn drl l l. prw. l'sievr. Si.iel^nscu^is?»-

g.s.llsch.ijt zu 200 st,, vl'ü cing.zahlt 2»;.'» st. ül <̂ U>i.
mil R.'tüi^il)!»»^ - sl. in (^H'i.

"lttiln dn .K^isn svnsinand^'^llldbah»
<» X'00 sl. (i!l>i. . . . Nil!.', st. in >A .̂'.

'.'Miü, dcr sild'ü^lddllltschsll'^lr^üdüll^l'^hn
^l! 200 st 187 fl. in (^W,

Pinnnlü-i'l'ft dn- ^'slllr. Krcdit-Anstatt
pr. I!»o fi. ö,kn, W 104 3,4 st. in CM.

Wechsel-Lnn5 vom 23. Juni 1858.
Vili^l'ing. s!,l loo st. kill'l'., Wi,,d. . 105 lift'.
<>»'a»!,,lN ^1. M., siir !20 st. südd. B>l-

.inow^li'. >»i 24 l/2 , l . ^ns;. («li>d . 104 l/4 3 Ä'ioxat
H^nilul^ siir ><W Mm-f Äaül!.', Onld. 7U58 2Ml'N.it,
Vlüdl,'», s»r l Pfnnd Sinlin.i, Oxid. . 10,l2 3 '^!l'»at.
Mailand, sill 300 ̂ ' l . l r . ^ in . ^ulc>. , 104 2 Monat.
Mals.ills, siir 30" <vranc, ^!!l!o. . . 122 2Moual.
^.nii<. s»r 300 ^lan^^ Gilld. . , . !22:!/8 2 Monai
Älli.dig, sllr 300 O.st»lr. Lin-, Gnld. . l03 '/4 2 Moii.tt.
Vnlarc», iiir l ^ulo. Para . . 2<>2 1/2 3> T, S,cht.
N- f, rcllw. Mnn^Dnfatl», '.'. îo . 7 l/4
.«!»!!.» . . l4.7

Sold- nl,d Silbcr-Knrse uom 22. Juni 1858.
W.'ld. Ware.

.̂ t. Krone» 148 —
'<ais. Mnn^Dnta l .» '.'lqio 7 12 73 4
lto. Rand- dto, ., 7 l/4 73/8

> l̂'io «> «l^<,!« „ <; 1/5 —
'iliN'oll'l'»^'^ „ 8,14 —
^,'u0li'ali!c!dV'l' „ 14.12 —
^Nldria.'i'/ur 8.40 —
Vlui<?d'l,r .. 8.^0 —
^»»il. Hoi,'crc!g!!c<< ,, >0,l^ —
t̂u,nsch>,- ? !̂N'cria!c ., 8,2l
^ul'cl.'A«io 104 5/8 104 7/-4
^ " ^oupllu« ,013/4 «05
l,l>>Ucr ^'^cusnsch-^vivraül . . . l.^2 '/ l . !<2'/

A ,l z e i ft <>
i>cr hier nn.qekommcnen Fremden.

D^i 23, I l , lu . !858.
Hr. Dr. Loliqhi, t. k. Bezn kamts.-Aktuar, von

Gia,;. — Hr. K»r,;, Dcchaitt, roi> Rohicsch. — Hr.
Kurz, k. t. Bcanil^, rc» Marblüc». — Hr. Ilgo, Hail^
dl'Iskaliimcr.Vi^'P'asldcilt, ro» Tricst. — Hr. Jester-
nig, Haildelölliaiil,, ?oi, Feldkirche». — Hr. Obcr-
l>,l»ill,er, Wcilihäüdl^r, von Oedcnblüg. — Fr. Gräs,,,
straffoldo, vo» Görz.

Z. 3l5. i. ^ ) Nr. 22!).

Kundmachung.
Dit' sch l i f c l i ch e und m ü l< d l i ch e Plli»

fulig der am k. k. Laidachcr Gymnasium angce

mcldctl>n Plivalü^eu wild sur's <!, L^mcsil'i,

»87,8 am 2 l . l,»d 22 Ju l i l. I , um 8 Uhr

Vormittags abgehalten werden.

K. k. Wymnasial' Direktion.

Laibach den 23, Jun i l 8 5 8 .

Z l i ) l « . (5)

Auf der Herrschaft N e r l o g in
Kroatien, l Stttttdevon Möttlinst
entfernt, sind tausend fünfhun-
dert Cimer Wein, ansgezcichue-
ter Qualität, Oesterreicher Eimer,
im Preise von 6 fl. zn verkanfen.
Die Kaussustissen werden eingela-
den, der Abnahme wegen zn er-
scheinen.

MJMliJIMt JMS - IlillLMDiM,
^lum bevorstchcndcn Schlüsse der ersten Hälfte des Jahres beeilen wir uns, die Einladung zur Prä'numeration auf die „Laibacher
Z e i t u n g " zu bringen. Das Bestreben derselben, wie auch aus der ganzen Haltung in der letzten Zeit ersichtlich, ist dahin ge-
richtet, durch Besprechung und Zusammenstellung der wichtigsten politischen Fragen und Ereignisse den Leser stetö in den Stand zu
sehen, die gegenwartigen und voraussichtlichen Vorkommnis des staatlichen uno gesellschaftlichen Bebens mit dem richtigen Verständniß
ins Auge fassen zu tonnen. Die kommerziellen, industriellen und landwirtschaftlichen Angelegenheiten sowohl als die vaterländischen
Interessen finden ihre rechte Würdigung und kräftige Vertretung, wie es überhaupt die Redaktion sich zur Aufgabe gestellt hat,
allen gerechten Anforderungen an ein Provinzblatt nach Kräften zu genügen. — Für kirchliche Angelegenheiten und Schulwesen ist
es uns gelungen, cinen durch seme Gesinnung bewährten Referenten zu gewinnen. - Vaterlandische Schriftsteller werden inständig
eingeladen, ihre Mitwirkung nicht zu versagen. Namentlich erftichen wir die hochwürdige Geistlichkeit auf dem Lande, uns interessante
Vorkommnisse mitzutheilen. Wir bemerken ausdrücklich, daß uns solche Mittheilungen nicht nur willkommen, sondern auch, daß
wir entsprechende Aufsatze angemessen honor i reu .

Die „ V l ä t t e r aus A r a i n " , welche jeden Samstag in einem halben Bogen erscheinen und als Gratisbeilage den l'. 1' Abon-
nenten der Zeitung verabfolgt werden, sind für das Wissenschaftliche und Belletristische bestimmt, und als Mitarbeiter dafür Män-
ner von anerkanntem literarischen Ruf gewonnen worden. — Das neue Quartal wird mit einer in Krain spielenden Dorfgeschichte
begonnen, deren Verfasser ein in Wien lebender vaterländischer Schriftsteller ist.

Die Pränumerationsbedingnisse sind unverändert, nämlich:
ganzjährig mit Post, unter Kreuzband versandt, U> ft. —kr. ganzjährig für Laibach in's Haus zugestellt 12 fl. — kr.
halbjährig dto dto 7 „ A0 „ halbjährig dto dto. l i „ — „
ganzjährig im Comptoir unter Eouvert . l 2 „ - - „ ganzjährig im Comptoi r offen . . . . 11 „ — „
halbjährig dto dto . . l> „ — „ halbjähng dto . . . . l> „ :l<> „

Die wollen portofrei zngesandt werden.
Die Insertionsgebühren in das Intelligenzblatt der Laibacher Zeitung betragen für eine Spaltenzeile oder den Raum

derselben, siir einmalige Einschaltung A kr., für zweimalige 4 kr. und für dreimalige I^kr. — Zu diesen Gebühren sind noch, 15> kr.
«für Insertionsstempel" für eine jedesmalige Einschaltung hinzu zu rechnen. — Inserate bis zu l? Zeilen kosten 1 fl. 46 kr. siir
A Ma l , l fl. A» kr. für 2 Mal und .';.'; kr. für l Mal , mit Inbegriff des Insertionsstempels.

Rückständige Pränumerationsbetrage und Insertionogcbühren wollen franko berichtiget werden.
öaibacl) im Juni 1 8 ^ . > « « . V . « i l S « « « » » ^ ' <ck? H ^ U O K ' Z»zTUlK«HGir»«


